
 1/2 

Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
Schwerin Datum:        2007-06-01 
 
 Antragsteller: Fraktionen/Stadtvertreter/

Ortsbeiräte 
 Bearbeiter: Die Linkspartei.PDS, 

SPD-Fraktion, Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN, Fraktion 
Unabhängige Bürger 

 Telefon:  
Antrag    
Drucksache Nr.   
  öffentlich  

01648/2007    

Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Nutzung des Schulgebäudes Krebsförden 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
 
Die Grundschule „Nils Holgersson“ wird für den Zeitraum der Sanierung ihres Standortes in 
der Friedrich- Engels- Straße 35 in das Schulgebäude der Schule Krebsförden, Friedrich- 
Schlie - Straße 16, ausgelagert. 
 
Die SchülerInnen der zum Ende des Schuljahres 2006/2007 zu schließenden Grundschule 
Krebsförden werden bis zum Abschluss der Baumaßnahme an der Nils-Holgersson-Schule 
weiterhin im Gebäude der Schule-Krebsförden unterrichtet. 
 
 
Begründung 
Begründung der Dringlichkeit: 
 
Die Behandlung auf der Sitzung der Stadtvertretung am 04.06.2007 ist dringend erforderlich, 
da die Gefahr besteht, dass die Stadtverwaltung Schwerin die Voraussetzungen für einen 
sachgerechten, ordnungsmäßigen Schulbetrieb an der in kommunaler Trägerschaft 
befindlichen Grundschule „Nils Holgersson“ nachrangig gegenüber den Interessen einer 
Schule in privater Trägerschaft behandelt. 
 
Es besteht die begründete Annahme, dass, entgegen der bisherigen Gespräche zwischen 
Verwaltung und Holgersson - Schule sowie aller bisher getroffenen Vorbereitungen seitens 
der Holgersson - Schule und der Schule Krebsförden, die Nutzung der für die Holgersson- 
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Schule vorgesehenen Räume nunmehr durch die Neumühler Schule erfolgen soll. 
 
Die positive Antwort der Landeshauptstadt auf eine dementsprechende Anfrage der 
Neumühler Schule steht offensichtlich unmittelbar bevor. 
 
Die Stadtvertretung trägt aufgrund ihrer Entscheidung zur Sanierung der städtischen „Nils- 
Holgersson - Schule“ auch eine politische Verantwortung für die Fortsetzung des 
Schulbetriebes unter möglichst optimalen Bedingungen und für eine zügige Realisierung der 
Sanierungsmaßnahme. 
 
Eine fortgesetzte Nutzung des Schulgebäudes Krebsförden hat zu dem Auswirkungen auf 
den Verwaltungshaushalt 2007. 
Deshalb sollte dieser Antrag unbedingt vor den Beratungen über den Nachtragshaushalt 
behandelt werden. 
 
Eine Begründung in der Sache erfolgt mündlich auf der Sitzung der Stadtvertretung. 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
gez. Gerd Böttger  gez. Jürgen Lasch  gez. Rolf Steinmüller 
Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzender 
 
gez. Manfred Strauß 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




